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Jahresabschluss und Lagebericht Wasserversorgungs-
verband Mauracherberg

Die Stadt Waldkirch gibt bekannt, dass der Jahresabschluss und der Lagebe-
richt des Wasserversorgungsverbandes Mauracherberg zwischen Freitag, 18.
August, und Montag, 28. August, während den üblichen Dienststunden zur
Einsicht im Dezernat I, Abteilung Finanzen (Marktplatz 6), zur Einsicht aus-
liegt.

Öffnungszeiten des ElztalmuseumsundSonderausstellung

Die Sonderausstellung „Mechanische Klangwunder“ ist noch bis Sonntag,
3. September, im Elztalmuseum zu sehen. Die Öffnungszeiten sind Dienstag
bis Samstag von 13 bis 17 Uhr und sonntags von 11 bis 17 Uhr. Das
Museumscafé ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Öffentliche Führungen
werden am Mittwoch ab 15 Uhr und am Sonntag ab 14.30 Uhr angeboten.

Abenteuer für Kinder: Eroberung der Kastelburg mit
dem Türmer

Für die Führung auf die Kastelburg mit dem Türmer ist eine Anmeldung nö-
tig. Treffpunkt ist am Sonntag, 3. September, um 13 Uhr beim Marktplatz am
Marienbrunnen. Erwachsene 12 Euro, Kinder 4 bis 14 Jahre 8 Euro, Kinder bis
4 Jahre frei, Familienkarte 35 Euro. Auskünfte und Anmeldung bei der Tou-
rist-Information Waldkirch, Marktplatz1-5, Telefonnummer 07681 / 1 94 33.

KERNiG-Fragebogen ist online – Waldkircher Bürgerinnen
und Bürger

Ernährung ist ein Thema, das uns alle betrifft: Jeder von uns isst, jeden Tag.
Innerhalb des KERNiG-Projekts wird die Ernährung in den Städten Wald-
kirch und Leutkirch untersucht. Die Projektpartner der Universität Kassel ha-
ben nun einen Fragebogen entworfen, der ab sofort online verfügbar ist und
Ernährungsgewohnheiten erforscht. Um repräsentative Ergebnisse zu erhal-
ten, ist eine möglichst große Anzahl von Antworten vonnöten, sodass die
Forschenden auf eine breite Unterstützung zurückgreifen können. Die Um-
frage kann bis Mitte September unter www.soscisurvey.de/kernig oder auf
der Homepage der Stadt Waldkirch abgerufen werden. Als Dankeschön wer-
den unter den Teilnehmenden drei Mal 500 Euro verlost.

Treffen Initiative „ZEITBANKplus“

Am Mittwoch, 23. August, findet im Café des Roten Hauses ab 18.30 Uhr der
nächste Treff der Initiative „ZEITBANKplus“ statt. Alle Interessierten sind
recht herzlich eingeladen.

Kollnau: Sprechstunde der Ortsvorsteherin am 4. September

Im August findet die Sprechstunde der Ortsvorsteherin Gabriele Schindler
nicht statt. Die nächste Sprechzeit ist am Montag, 4. September, von 9 bis 12
Uhr im Rathaus Kollnau.

Sprechstunde Beirat für Menschen mit Behinderung

Während der Sommerferien hält der Beirat keine Sprechstunde ab. Die
nächste findet danach am Montag, 11. September, statt. E-Mail info@behin-
dertenbeirat-waldkirch.de

Beratungsstelle „Pflegestützpunkt“

Der „Pflegestützpunkt“ ist eine Beratungsstelle für gesetzlich versicherte
Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte im Landkreis Emmendingen.
Die Beratungen finden in der Regel im Pflegestützpunkt Emmendingen
(Markgrafenstraße 8) statt. Nach vorheriger telefonischer Vereinbarung sind
aber auch Beratungen in Waldkirch im Generationenbüro (Rathausinnen-
hof) möglich sowie Hausbesuche. Terminvereinbarung und weitere Aus-
künfte gibt es bei Dipl. Sozialarbeiterin (FH) und Krankenschwester Christia-
ne Hartmann unter der Telefonnummer 07641 / 451 30 91 oder per E-Mail an
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de. Die Beratungen sind ver-
traulich und unterliegen den Bestimmungen des Datenschutzes.

Kinderschutzbund: Sprechzeiten in den Ferien nur im
Roten Haus

Der Kinderschutzbund informiert, dass in der Ferienzeit vom 27. Juli bis zum
7. September die Sprechstunde im Generationenbüro (Rathausinnenhof)
entfällt und erst wieder am Donnerstag, 14. September, von 11 bis 12 Uhr statt-
findet. Die Sprechzeiten im Roten Haus bleiben unverändert Montag, Don-
nerstag und Freitag, von 10 bis 12 Uhr sowie Mittwoch von 9 bis 11 Uhr und
von 15 bis 17 Uhr. Aktuelle Infos auch unter www.kinderschutzbund-wald-
kirch.de.

Beratung im Sozialrecht in der Ferienzeit

Die Sprechtage derVdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Waldkirch entfallen im
August. Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 0761 / 50 44 90.

Eine Ebene Spielplatz „Am Ebertle“ gesperrt

Aufgrund von Umbaumaßnahmen wird die untere Ebene des Spielplatzes
„Am Ebertle“ im Zeitraum von Montag, 14. August, bis Freitag, 25. August,
gesperrt.

Aktuelle und zukünftige Straßensperrungen in Waldkirch:

Lange Straße
Ab der letzten Augustwoche wird auf dem Parkplatz vor der Lange Straße
90 darauf hingewiesen, dass der Parkplatz aufgrund von Abbrucharbeiten
ab September gesperrt ist und das Parken nicht mehr möglich sein wird.
Voraussichtlich in der letzten Septemberwoche wird aufgrund des Gebäude-
abbruches in der Lange Straße 94 die Lange Straße im Bereich der Lange
Straße 90/94 stadteinwärts halbseitig gesperrt.
Mauermattenstraße, Adolf-Ruth-Straße, Buchholzer Straße:
Zur Einrichtung von schnelleren Internetverbindungen durch die Stadtwer-
ke Waldkirch finden in diesen Bereichen derzeit Erschließungsarbeiten statt;
es muss mit Verkehrsbehinderungen gerechnet werden.
Kandelstraße, Almendweg, Waldstraße, Friedrich-Ebert-Straße:
Zur Einrichtung von schnelleren Internetverbindungen durch die Telekom
finden in diesen Bereichen derzeit Erschließungsarbeiten statt; es muss mit
Verkehrsbehinderungen gerechnet werden.
Peter-Thumb-Straße: Wegen Erschließungsarbeiten muss die Peter-Thumb-
Straße in Waldkirch im Bereich der Peter-Thumb-Straße 12 bis 20 in Bauab-
schnitten voll gesperrt werden - voraussichtlich bis zum 15. August.
Eisenbahnstraße: Wegen des Neubauvorhabens „Neue Ortsmitte Dresche-
schopf“ ist die Eisenbahnstraße Im Bereich Kreuzung Alte Dorfstraße und
Torackerstraße bis zum 30. September für Fahrzeuge gesperrt. Fußgänger-
verkehr ist möglich."
Jahnstraße und Adalbert-Stifter-Straße:Wegen umfangreicher Sanierungs-
und Umgestaltungsarbeiten bleiben die Jahnstraße und die Adalbert-Stifter-

Straße bis voraussichtlich März 2018 voll gesperrt. Die Arbeiten erfolgen in
Bauabschnitten. Entsprechende Umleitungen sind ausgeschildert. Fußgän-
ger und Radfahrer kommen an den Sperrstellen vorbei.
Heitereweg:Wegen der Sanierungsarbeiten am Turm der Kastelburgvoraus-
sichtlich bis Ende September mit Zulieferverkehr über den Heitereweg zum
Bruder-Klaus-Krankenhaus und weiter über die Holzfahrwege durch den
Wald zur Burg zu rechnen. Radfahrer und Fußgänger sollten diesen Bereich
in diesem Zeitraum nach Möglichkeit umgehen. Die Absperrungen im Be-
reich der Bauarbeiten auf dem Burggelände sind aus Gründen der Unfallver-
hütung dringend zu beachten. Der Turm selbst bleibt bis zur Fertigstellung
verschlossen.
Rebberg Buchholz: Ein Teil des landwirtschaftlichen Weges im Rebberg in
Waldkirch-Buchholz muss noch bis Ende August voll gesperrt bleiben.
AmSchänzle:Das Baugebiet Am Schänzle wird derzeit erschlossen. Deshalb
werden in diesem Bereich bis voraussichtlich Mitte August Halteverbots-
schilder aufgestellt. Oberhalb des Neubaugebietes „Am Schänzle“ bleiben
Feld- und Wanderwege bis Mitte August voll gesperrt. Das Heldenkreuz ist
weiterhin über den Hugenwaldweg erreichbar.

Die NAKO – größte Gesundheitsstudie Deutschlands
am Universitätsklinikum Freiburg

Bekanntlich nehmen chronische Krankheiten wie Krebs, Diabetes und Herz-
Kreislauf-Erkrankungen in der Bevölkerung immer mehr zu. Eine Entwick-
lung, die unser Gesundheitssystem vor große Herausforderungen stellt. Die
Ursachen für diese Zunahme sind leider nur zum Teil bekannt. Die NAKO,
Deutschlands größte Gesundheitsstudie, will einen wichtigen Beitrag zur
Aufklärung dieser Frage leisten. Hier können Sie helfen!
WennSieeinervon 10.000Südbadenernsind,dieperZufallsprinzipausdem
Einwohnermelderegister ausgewählt wurden, erhalten Sie eine schriftliche
Einladung ins NAKO-Studienzentrum in Freiburg. Insgesamt wird Ihr Termin
drei bis fünf Stunden dauern – je nachdem, bei wie vielen Tests Sie mitma-
chen. In vier bis fünf Jahren werden Sie zu einer Nachuntersuchung einge-
laden.
Selbstverständlich werden diese Daten ausschließlich in verschlüsselter
Form für die Forschung verwendet.

Entsorgungstipps für die Recyclinghöfe

Vor rund 25 Jahren öffneten die ersten Recyclinghöfe im Landkreis Emmen-
dingen. Während in den Anfangsjahren vor allem Altpapier und Metall-
schrott angeliefert wurden, machen mittlerweile Elektrogeräte und Kunst-
stoffprodukte fast die Hälfte der gesammelten Wertstoffe aus. Dass die Re-
cyclinghöfe auchweiterhin mit Erfolg Wertstoffe sammeln und recyceln kön-
nen, hängt wesentlich von der Qualität der gesammelten Wertstoffe ab. Der
Recyclinghof ist kein Platz der Müllentsorgung, sondern der Wertstoffsamm-
lung. Was als Wertstoff wiederverwertet werden kann, bestimmen die Ent-
sorgungspartner der Abfallwirtschaft, die auch für das Recyceln der Wert-
stoffe verantwortlich sind. Viele Gegenstände, die wir mittlerweile im Alltag
benutzen, sind aus mehreren Materialien zusammengesetzt: Sie bestehen
nicht nur aus Metall oder nur aus Kunststoff, sondern aus so genannten Ver-
bundstoffe. Die Aufgabe der Recyclinghofbetreuer ist es, auf die Qualität der
gesammelten Wertstoffe zu achten, die Vorgaben der Entsorger einzuhalten
und bei Entsorgungsfragen zu beraten. Dabei sind sie auf die Mithilfe der
Anlieferer angewiesen.
UmsicheineunnötigeFahrt zumRecyclinghof zuersparen, ist esoft besser,
sich schon vorher bei der Abfallberatung zu erkundigen, was angenommen
wird und was nicht. Neben dem Beratungstelefon (07641 / 451 9700) gibt
es auch die Möglichkeit, sich im Internet unter www.landkreis-emmendin-
gen.de oder über die Faltblätter der Abfallwirtschaft zu informieren.

Fortsetzung auf Seite 4
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Fortsetzung von Seite 2
Entsorgungstipps auf einen Blick:
Elektrogeräte aller Art werden alle auf den Recyclinghöfen angenommen -
mit Ausnahme der Kühlgeräte: Kühlschränke und Gefriertruhen können mit
der Abholkarte aus dem Abfallkalender zur Abholung direkt vor der Haus-
türe angemeldet werden.
Batterien und Akkumulatoren müssen aus den Elektrogeräten entnommen
werden. Dafür stehen auf den Recyclinghöfen extra Sammelbehälter. Bei Li-
thiumionenakkumulatoren müssen die Pole abgeklebt werden, um Kurz-
schlüsse zu vermeiden. Defekte Batterien werden beim Schadstoffmobil an-
genommen. Auch Elektrogeräte, aus denen die Akkus nicht entfernt werden
können, werden in einem extra Container auf den Recyclinghöfen gesam-
melt.
Aus Lampen müssen Energiesparlampen, LED-Lampen und Leuchtstoffröh-
ren entnommen werden, sie werden beim Schadstoffmobil angenommen.
Aus Druckern müssen die Tonerkartuschen und Farbpatronen entfernt wer-
den, am besten schon daheim herausnehmen, weil die Geräte dafür oft noch
eingeschaltet sein müssen. Für Kartuschen und Farbpatronen gibt’s auf dem
Recyclinghof extra Sammelbehälter.
Kunststoffewerden auf dem Recyclinghof angenommen, am besten nur Ge-
genstände aus reinem Hartkunststoff. Kunststoff-Verbundstoffe wie Skier,
Skischuhe, Surfbretter oder Koffer sowie Schaumstoffe, Styrodur oder Sty-
ropor werden nicht angenommen, auch kein Gummi.
Kanister und Gefäße die Schadstoffe enthalten haben gehören – auch wenn
sie vollständig entleert sind - immer zur Schadstoffsammlung. Dies gilt so-
wohl für Metallgefäße als auch Kunststoffkanister. Es werden keine Behält-
nisse mit Gefahrstoffzeichen auf den Recyclinghöfen angenommen.
Aus benzinbetriebenen Geräten wie Rasenmäher, Heckenschere etc. bitte
vor der Anlieferung am Recyclinghof den Betriebsstoff entfernen.
Kartons bitte immer entleeren und falten, auf diese Art ist im Kartonagecon-
tainer mehr Platz und es wird vermieden, dass mehr Luft als Inhalt transpor-
tiert wird. Außerdem ist so sichergestellt, dass in den Kartons keine original-
verpackte Ware entsorgt wird, was auch immer wieder mal vorkommt.

Allgemeiner Veranstaltungskalender

Eine Übersicht über die Veranstaltungen aller Vereine und Institutionen in
Waldkirch gibt es auf dem Veranstaltungskalender der Tourismusgesell-
schaft Zweitälerland, der die Stadt Waldkirch angehört: www.zweitäler-
land.de.
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Apotheken-Notdienst:Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel. Dienstbereitschaft von
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden
Tages.
Donnerstag, 17.8., Apotheke im
Kohlerhof, Rosenstr. 1, Denzlingen,
Tel. 07666/949110, Fax 949112.
Freitag, 18.8., Apotheke Dr. H. Hae-
felin, Hauptstr. 193, Denzlingen, Tel.
07666/93090, Fax 930930. Breisgau-
Apotheke, Alemannenstr. 2 a, Tenin-
gen, Tel. 07641/8460, Fax 52433.
Samstag, 19.8., Kandel-Apotheke,
Lange Str. 58, Waldkirch, Tel.
07681/9320, Fax 9458.
Sonntag, 20.8., Apotheke am Heida-
cker, Hauptstr. 49, Freiamt, Tel.
07645/917877, Fax 917879. Waldhorn-
Apotheke, Emmendinger Str. 6,
Sexau, Tel. 07641/47575, Fax 52095.
Montag, 21.8., Neue Apotheke,
Milchhofstr. 1, Emmendingen, Tel.
07641/9332221.
Dienstag, 22.8., Severin-Apotheke,
Alemannenstr. 17, Denzlingen, Tel.
07666/5844, Fax 8231.
Mittwoch, 23.8., easyApotheke Em-
mendingen, Freiburger Str. 4, Em-
mendingen, Tel. 07641/954280.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis: Im Kreis-
krankenhaus Emmendingen, Gar-
tenstr. 44. Die zentrale Notfallpraxis
ist am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr, am Mitt-
woch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
und an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8 bis 22 Uhr geöffnet und
kann ohne Voranmeldung besucht
werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag: 19 bis 23 Uhr, Freitag: 16 bis
23 Uhr, Samstag, Sonntag und Feier-
tag: 8 bis 23 Uhr. Tel. 0180/6076111.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst unter der Ruf-
nummer 0180/3222555-70 zu erfah-
ren. Sprechstunden in der Praxis von
10–11 Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch: 13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr. Tel. 0180/6075311.

Tierärztlicher Notfalldienst: Falls
der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist, versieht den tierärztlichen
Notfalldienst für Kleintiere an die-
sem Wochenende Dr. Klein, Emmen-
dingen, Tel. 07641/416888 (Kleintier)
und Fr. Kohler, Herbolzheim, Tel.
07643/934040 (Großtier), der Notfall-
dienst für Großtierewird am Sonntag
in der Zeit von 10-18 Uhr versehen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax. 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, taube, gehör-
lose und sprachgeschädigte Perso-
nen).
Krankentransport: 19222 ohne Vor-
wahl.
EnBW Regional AG: Störungsmelde-
stelle Tel. 0800-3629477.
HILFE und BERATUNG:
Jugend- und Drogenberatungsstelle
„emma“, Friedhofstr. 1, Tel.
07681/3891 oder 07641/41970.
Fachstelle Sucht-Beratung, -Be-
handlung, -Prävention, Friedhofstr. 1,
Tel. 07681/24623, Dienstags, Don-
nerstags 10-17 Uhr.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen: Waldkirch, Friedhofstr. 1, Tel.
07641/451-3531.
Anonyme Alkoholiker treffen sich
montags, 19.30 Uhr im Anbau der
Kirche, Freiburger Str. 1, Waldkirch.
Kontakt: Tel. 07641/573412.
Telefonseelsorge: Krisen- und Le-
bensberatung, jederzeit, vertraulich,
anonym, kostenfrei. Tel. 0800/1110111
od. 0800/1110222.
Ausländerberatung und Interkultu-
relles Büro der Stadt Waldkirch,
Marktplatz 1–5, Zimmer 2, Tel.
07681/404-149.
Silberstreif, Hospizdienst: Einfühl-
same Begleitung von Menschen mit
lebensbedrohlichen Erkrankungen
und deren Angehörigen in Wald-
kirch und Umgebung, Tel.
07681/4937665.
Sozialdienst kath. Frauen e.V.:
Schwangerschafts- und Lebensbera-
tung, Marktplatz 21, Tel.
07681/474539-0.
Weisser-Ring e.V.:Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
Kinderschutzbund Waldkirch e.V.:
Emmendinger Str. 3, Waldkirch, Tel.
07681/9020, Sprechzeiten: Mo., 10-12
Uhr; Mi., 9-11 Uhr und 15-17 Uhr; Do.,
9-11 Uhr; 11-12 Uhr (im Generationen-
büro Waldkirch / Rathaus, Tel.
404232); Fr., 10-12 Uhr.

c Waldkirch
19. August: Nikolaus Schwer (75 Jah-
re).
23. August: Dorothee Person (70 Jah-
re); Angelika Gromm-Hecker (70 J.).
c Kollnau
20. August: Gisela Wohlleben (75 J.).

St.MargarethenWaldkirch, St. Josef
Kollnau, St. Pankratius Buchholz
Sa., 19.8., St. Pankratius 9 Uhr Eu-
charistiefeier (Sch), 18 Uhr Eucha-
ristiefeier am Vorabend (AM); Stadt-
kapelle 10.30 Uhr Begegnungszeit bis
12.30 Uhr; St. Margarethen 12 Uhr
Feier der Taufe von Noel Büscher (Pfr.
Mark Johannes Kalisch); Bläsikapel-
le 13 Uhr Feier der Trauung von Sand-
ra Schätzle und Kevin Bohn (AM).
So., 20.8., St. Josef 9 Uhr Eucha-
ristiefeier (AM); St. Margarethen
10.30 Uhr Eucharistiefeier (AM).Mo.,
21.8., SeitenkapelleBuchholz 19 Uhr
Eucharistiefeier (Sch);St. Pankratius
19.45 Uhr Kontemplatives Gebet. Di.,
22.8., St. Pankratius 19 Uhr Eucha-
ristiefeier. Mi., 23.8., Stadtkapelle 9
Uhr Eltern beten für Kinder und Ju-
gendliche; St. Josef 19 Uhr Eucha-
ristiefeier. Do., 24.8., St. Margare-
then 19 Uhr Eucharistiefeier.

Waldkirch
So., 20.8., 9.30 Uhr Regionalgottes-
dienst in Kollnau.
Paul-Gerhardt-Gemeinde Kollnau
So., 20.8., 9.30 Uhr Gottesdienst
(Präd. Uth).
Liebenzeller Gemeinschaft Wald-
kirch (Elzstraße 4a)
Mittwochs 10 Uhr Frauenstunde (14-
tägig). Freitags 19.30UhrBibelstunde.

Neuapostolische Kirche Waldkirch
und Denzlingen (Akazienring 12,
Denzlingen)
Gottesdienst So., 9.30 und Mi., 20
Uhr.
Islamischer Verein Waldkirch
Jeden Freitag, 14 Uhr Gottesdienst
(Mauermattenstr. 7).
Anglican Church in Freiburg

English-speaking services, Petruskir-
che, Lorettostr. 61. Jeden Sonntag um
11.30 Uhr, jeden 1. Sonntag im Monat
auch um 19.30 Uhr Gottesdienst.
Jehovas Zeugen Waldkirch (Am
Schmelzofen 4)
So., 20.8., 10 – 11.45 Uhr Biblischer
Vortrag, anschl. Bibel- und Wacht-
turm-Studium. Mi., 23.8., 19 bis
20.45 Uhr Schulkurs für Evangeli-
umsverkündiger, anschl. Anspra-
chen und Tischgespräche, Bibelstu-
dium.
Freie evangelische Gemeinde: Got-
tesdienst im Gemeindezentrum im
Platanenweg 9, Emmendingen: je-
den Sonntag um 10 Uhr (mit Kinder-
betreuung). Das Abenteuerland und
das Café Freitag sind in der Sommer-
pause und beginnen wieder nach
den Sommerferien.
Evangelisch freikirchliche Gemein-
de (Baptisten), Am Sportfeld 2, Em-
mendingen:Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst: jeden Sonntag, 10 Uhr.
Mitfahrgelegenheit unter 07681 /
9821.

c Stadtseniorenrat: Sprechstun-
den: mittwochs 10 bis 12 Uhr im Ge-
nerationenbüro im Rathaus. Monat-
lich am zweiten Mittwoch von 14 bis
17 Uhr Info-Treff für PC-Interessierte
im Generationenbüro.
c Fanfarenzug Schwarzenberger
Herolde: Freitag, 18. August, um 11.30
Uhr Treffpunkt am Bürgerhaus zur
Abfahrt nach Schwarzenberg.
c Gartenfreunde: Samstag, 26. Au-
gust, Tagesfahrt zum Bodensee, mit
dem Apfelzügle unterwegs. An-
meldeschluss Mittwoch, 23. August,
unter Tel. 0152 / 09086902. Samstag,
2. September, „Vereinsheimputze-
de“, es werden noch fleißige Helfer
gesucht.
c Naturfreunde und Förderverein
Gaisfelsenhütte:Am Freitag, 18. Au-

gust, 19 Uhr gemütliches Beisam-
mensein im Vereinsheim, Vereins-
heimwirt: Markus Nopper.
c Senioren Union Ortsverband: Am
Mittwoch, 23. August, 15 Uhr findet
im Saal des Gasthauses „Bayer-Sep-
ple“ eine Veranstaltung mit Clemens
Binninger MdB zum Thema „Innerer
Sicherheit“ statt.
c Schulkameraden Jahrgang 1939:
ZurFahrtnachOberspitzenbachTref-
fen am Donnerstag, 24. August, um
14.15 Uhr am Rettungszentrum Wald-
kirch zu gemeinsamen Abfahrt mit
dem Bus.

c Kleintierzuchtverein C 337: Mo-
natsversammlung am Donnerstag,
17. August, um 19 Uhr im Gasthaus
„Löwen“.

Seniorenwerk
Buchholz
Waldkirch-Buchholz. Das Senioren-
werk Buchholz fährt am Dienstag,
22. August, mit dem Zug nach El-
zach in die Seifentruhe. DieAbfahrt
ist um 14.24 Uhr. Anmeldung unter
07681 / 8766 oder 07681 / 2098086.

„Ich bin bibfit“
Waldkirch.UnterdemMotto„Ichbin
bibfit – Bibliotheksführerschein für
Kindergartenkinder“ startete die
katholische öffentlich Bücherei St.
Margarethen zum wiederholten Ma-
le eine Aktion zur Leseförderung un-
ter der Anleitung von Leiterin Gab-
riele Herrmann-Hendricks.

Acht Vorschulkinder der Kooperati-
on des Kindergartens St. Ulrika in Si-
ensbach und der Kindertagesstätte
St. Anna in Suggental wurden in den
vergangenen Monaten in die Welt
der Bücher eingeführt. Wenn die Kin-
der nach dem Sommer eingeschult
werden, haben sie den frühen Um-
gang mit Büchern und der Bücherei
geübt. So sollten sie in der Schule
keine Schwierigkeiten haben, sich
mit zusätzlichem Wissen und der
notwendigen Leselektüre versorgen
zu können.

Bei vier Besuchen lernten die Kin-
der alles über die Ausleihe und über
die Ordnung in der Bücherei kennen.
Auch das Vorlesen war immer ein
fester Bestandteil eines solchen Be-
suches. Zum Abschluss erhalten alle
Kinder den Bibliotheksführerschein,
in dem ihnen bestätigt wird, dass sie

Leseförderung: Bibliotheksführerschein für Kindergartenkinder

die Bücherei kennengelernt haben
und sich nun dort auch bewegen
können.

„Aus eigener Erfahrung wissen
wir: Lange bevor wir als Kinder

selbst lesen und schreiben lernten,
haben uns Erwachsene – Eltern, Er-
zieher, Verwandte – schon Geschich-
ten erzählt und uns Bücher vorgele-
sen. Das war eine wichtige Voraus-

setzung für unsere eigene Sprachent-
wicklung bis hin zu der Tatsache,
dass uns später das Lesenlernen
leichter gefallen ist“, so Herrmann-
Hendricks; dies motiviere immer
wieder, diese Aktion „Bibfit“ anzu-
bieten. Für das Team steht die Lese-
förderung aber auch die Erhaltung
der Lesekompetenz im Vordergrund
des Engagements.

Auch nach dieser Aktion sind die
Kinder mit ihren Familien eingela-
den, das Angebot an Büchern, Hör-
büchern, Zeitschriften und nun neu
auch an Filmen zu nutzen. Im August
ist die Bücherei sonntags, 11 bis 12
Uhr, geöffnet, danach kann das An-
gebot Montag und Donnerstag, 16 bis
18 Uhr, Mittwoch, 10 bis 11 Uhr, und
Sonntag, 11 bis 12 Uhr, genutzt wer-
den. Das Team steht jederzeit bera-
tend zur Seite. Die Ausleihe ist für
alle kostenlos.
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Vorschulkinder der Kooperation des Kindergartens St. Ulrika in Siensbach
und der Kindertagesstätte St. Anna in Suggental wurden in die Welt der
Bücher eingeführt. Foto: Bücherei


